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Rentaur eine üppige Schöne burch has tiefblaue flBaffer 511 einem grünen 63ilanbe,

wo ber .‘{)immel tiefer blaut, Die EBlumen fonniger blühen unb hie 9Jienfchen alles

abgeworfen haben, was fie bebriicft. i)]ieerfrauen necfen Das €ßaar, im Schatten

fchlanfer €Bappeln foft ein 8iebespaar, unb höher am llfer hinauf, auf Dem

%iefenplan, tungen im Elliorgenfonnenf®ein ‘Eaare einen Sieigentang um einen

91ltar, forglofe fiinber bes (?;lücfs!

Elßenn uns vor her „$oteninfel“ 6ehnfucht nach ftiller flBeltabgefchiebenheit

ergreift, fo vor Den „Cßefilben ber 8eligen" nach einer flBelt voll füllen (5lücfes

uni) %riebens. 635 ift nicht ein ®efilbe ber 6eligen, wie es firchliche %orftellungen

nach Dem €£obe nerheißen, fonbern eine flBelt, wo Die 9Jienfchen nichts von firanf:

heit, (Silenb unb 8eib wiffen, fonbern als glücfliche (ßeichöpfe ihres ®ottes leben,

beffen %lntliß fie fich rühmen 311 tragen. SlBie eine 2quforberung flingt es Durch

biefes flBerf: biefe EIBelt 511 einem ®efilbe ber 6eligen 511 geftalten uni) fein

Sehen 311 genießen, Da man es einmal befißt. Qlls %erfünber einer leben:

beiahenben flßeltanfchauung fteht %öcflin vor uns. 91115 tiefer C5ehnfurht unferer

Sage, aus %erbrui; an bem flBiberftreite von Sllieinungen unb bem 2ärm un?)

Summer bes ‘Iages ift es geboren — eine lltopie in %arben.

€Die %lusbrucfsformen biefes flBerfes finb gerabe5u monumental‚ wie %öcflin

überhaupt Der berufenfte .Qünftler war, SJionumentalgemälbe 511 fchaffen über

leiber fanb fich für ihn fein illiä5en wie für einen (Sornelius.

2Bas biefer %arbenbichter auch fchuf, ift allgeit groß empfunben. Seine

%erfe, hie infolge ihrer Sechnif manchem nicht mobern erfcheinen‚ finb es

5weifellos burch ihren thalt unb ihre %qufaffung von ber 9iatur unb Dem

Ellienf®enleben. EBöcflin hat aus Dem ®efühlsleben ber Seit heraus Die Sliatur

wieberentbecft uni; erobert gleich ben 93aturaliften, hat ihre geheimnisvollen firäfte
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